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Freitag, 27. Sep 
N 


mal; am Sonntage 


Zeitung erſchelnt täglich . 
ungen werden in der 


Grpedit am Montage Abends. — De . in 
peditie: (Fetterhagergaſſe Neo. 4) und auswärts bei allen Köngl. 


Preis prz Cmartal 1 Thlr. 1 * Auewörte 1 Th, © Bar 
wirente nehmen an! b. Berlin: A. Retemeper, lu geipzig! Engen 
Hort, H. Angler in Hantburg, Hagſenſtein & Vogler, in Frank. 


fur 6. M. Jäger'ſche, in Elbing! Weumaau⸗Hartmauas Bunpdg, 


Poſt-Auftalten engenemmen. 


. ——.. . — ——— . — BE 


Die Verpflichtung der nordd. Contingents⸗ 
Preußen als Bundesfeldherrn 
„V. ſol am 1. October d. J. 


Amtliche Nachrichten. 
Se. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: Dem 


Truppen] für den König von 
auf Grund des Art. 59 der B. 


zu Unna und dem Land- Dechanten Lay 
lerorden 3. Kl. mit der Schleife, dem B 


Ittenbach zu Gymnich, dem Juſtizbeamten Mühle 


— — — 


Predigers Jaſtrow. Alle anderen zu confiscirenden 
Stiche und Lithographien find ähnlicher Art. — Aus 
den öffentlichen Bildergalerien hier hat man auf das 
obige Verzeichniß, das 71 Nummern enthält, ſich nicht be⸗ 


[Die bannoverſche Ritterſchaft] bat ſich in ſchränlt, ſondern alle Bilder weggenommen, die irgendwie an 
ver Weiſe von dem Diner, welches Graf Stolberg polniſches Weſen und frühere polniſcher Geſchichte erinnern. 


auſe zu Steinau und dem Collaborstor John 
Rothen Adlerorden 4. Kl., dem Geminar- Director 


den K. Kronenorden 3. Kl., dem Kunft- und Handelsgärtner Mekte Eröffnung des Landtags gegeben batte, fern⸗ 


Den Malern iſt die Weiſung zugegangen keine Stoffe aus der 


en iſt, als die Ritterſchaft polniſchen Geſchichte zum Gegenſtand ihrer Kunſt zu machen. 


gehalten, was umſomehr aufgefa!! 


sen. zu Quedlinburg den K. Kronenorden 4 Kl., d . 8 5 
Aber eg ＋ in letzter Zeit in perſönlichen Angelegenheiten gar nicht mehr 


Sott zu Schulzendorf, dem Kirchſplelvogt Peterſen 


— Die Kämpfe mit den Unirten dauern fort. Gegenwärtig 


chreibt weilt der General⸗Polizeimeiſter des Königreichs in der Ge⸗ 


dem Schullehrer Heu⸗ 
dem Chauſſeegeld⸗Erheber Krüger zu 
efangenwärter und Gerichtsdiener 
ine Ehrenzeichen zu verſeſhen. 


Docent bei der med. Facultät in Berlin, Dr 
um Proſector der anatomiſchen Anſtalt 
um außer ordentlichen Pro⸗ 
tät ernannt worden. 

arms in Kiel iſt als ordent 
ie Berliner Univerſttät verſetzt 


dem Schullebrer G 
mann zu Groß⸗Ueſchüt, 
Hammenſtadt und de 
zu Spke das Allgeme 


Der bith. Privat 
Richard Wagener, iſt 
an der K. Univerſität in Marburg und 
en medicinlſchen Facu 


undlach zu Salzberg, zurückhaltend N die Regierung geweſen war. So | 
für 1867] ſchließt 
R ab. Dieſes Deflcit 
de Ausgaben herbeigeführt; 
ein Dificit von mindeſtens 
Eine gemiſchte Commiſſion des 
und der Stadtverordneten hat über die Deckung 
rathen. Aus der Drei⸗Mill.⸗Thlr.⸗Anleihe 
1,190,000 % bispenibel. 
deſſen wurde in der Commiſſion beantragt, das 
eſes Jahres aus der Anleihe zu decken und om 1. 
868 eine erhöhte Beſteuerung eintreten zu laſſen. 
ft aber in der Commiſſion mit großer Mafo⸗ 
dagegen beſchloſſen worden: pro IV. Quartal 
em doppelten bishe⸗ 
minen zu erheben, die etwaige 
von 1866 zu entnehmen. D 
naital der Hausſteuer würde 


— [Der Etat der Stabt Berlin 
mit einem Deficit von ca. 950,000 
iſt zum größten Theil durch dauern 
daher läßt auch der Etat für 1868 


feſſor in der borti 

erdentlich 
licher Profeſſor der Phlloſophte an 
biſche Depeſche der Danz 
gekommen 26. Septbr., 9 Uhr 
Die hier in Folge der Ver⸗ 


ekommene Demonſtration i 
elos unterdrückt he = 


t Widerſtand geleiftet. 


dieſes Defizite be 
von 1865 iſt noch die Summe von 


Dieſer Antrag i 
rität verworfen, 
Haus- und Mieth ſteuer zu d 
rigen Quartalbetrage in 2 T 
Deckung aber aus der Anleib 
Soll⸗Eiunahme pro IV. Q 
115,400 %, die der Mieihöfteuer 321,000 , 
3 l ergeben, fo daß noch % Mi 
leihe zu decken blieben. Die 
der Staptverorduetenverſammlung zur Beſchlußfoſſunz vor. 
F a elche dem Berwaltungsberichte 
bes Magiſtrats für das J. 1866 zu Grunde liegen, hat ber 
Miethsertrag ſämmtlicher Wohnungen in Berlin im v. J. 
Der Werth ſämmtlicher bebauten 
und unbebauten Grundſtücke iſt auf 355,66 5,340 „ berechnet 
und hat ſich gegen das J. 186 
dſtücke waren mit Hr 
von 263,438,360 Thlr. belaſtet. 
ſer in Berlin belief ſich auf 
A gegen Feuersgefahr verſichert waren. 

Zwickau, 23. Sept. [Arbeits⸗Einſtellung.] 
leute aus dem „Gottes ſegen⸗Schacht“ 
en Wahl) erſchienen, 


Floren k 
haftung Gariba 
Nationalgarde mü 
Mailand fanden mehrere 
wurde der bewaffneten Mach 
nere Aufläufe in Verona, Nen 
ohne Hilfe der Truppen unterdrückt. 


BAC. Berlin. [Der M 
Die Aetien des franz. Mobili 
dem Staatsſtreich zu 500 ausgegeben wurden, 
den Cours von 2000 erreichten, waren 
tirt, d. h. etwa 
Sachlenner iſt 


— — — — 
ar-Credit zu Paris.) ill. & aus der Ans 
ar- Credits, welche kurz nad nzelegenheit liegt augen 
Barifer Frieden faft ch den Materialien, 
an per vorgeſtrigen Börſe zu 225—223 no 
noch 235—228 Francs zu hoch. Denn lede 1 
überzeugt, daß die bevorſtehende Liquidation vieſes ſchwindel⸗ 
haften Jaſtiluts höchſteng zur Deckung der Paſſiva ausreichen 
Geld genug in den i 
den eigenen Actien an der Börſe zu fpec 
ptfunctionen der Verwaltung 
Nobili ), ſo würde von Auflöſung der Geſellſchuft 
nicht die Rede fein. Daß dieſelbe nicht länger aufzuhalten iſt, 
rtrauens in die frau⸗ 
chen dieſer eee 

K beſt ein 


21,750,142 % beiragen. 


5 um 34,784,111 & erhöht. 
We e inmitten ine 
8 Die Zahl ſämmtlicher Häu⸗ 
eher zu den Hau La een 
Mobilier Rh 13,000, welche mit 262,454,150 


bei 


ze bemeiſt die ti 


wahlſähigen Berg 
Lugau waren zur Rede agswahl ( 


Salvador und wie a 


gend von Siedlec, um die Mittel gegen die Oppoſttion der 
unitiſchen Bauern zu organiſtten. Von hier aus nahm er 
an 150 Poliziſten mit, die er als die beſten aus der hieſigen 
Polizei auswählte. g g a 

Italien. [Die Söhne Garibaldis.] Im italieniſchen 
Lager will man willen, daß es Riciotti Garibaldi gelungen iſt, 
in London 300,000 Fr. aufzutreiben, die er mit nach Florenz 
gebracht habe. Dort ſei ein Theil dieſer Summe an etwa 
250 Freiwillige gegeben worden, die ſich einzeln und ohne 
Waffen über die päpftliche Grenze zu begeben hätten, innere 
halb deren fie ſich dann an einem ge ebenen Tage zuſammen⸗ 
finden ſollten. Ein anderer Theil des Geldes wurde zum 
Ankauf von Revolvern verwendet und der Reſt Sofort direct 
nach Rom expedirt. Garibaldi, dem es perſöalich weder 
möglich ift, zu reiten noch zu marſchiren, wird nicht gleich 
von Anfang an der Spitze der Bewegung ftehen, ſondern 
vielmehr abwarten, bis es ſeinen Freiwilligen gelungen, ſich 
irgend ciner einiger Maßen feſten Stellung zu bemaͤchtigen. 
Dann erſt gedenkt er, zu ihnen zu ſtoß en, während ſeine 
Söhne Menotti und Rieiotti von Anfang an dabei ſein wer⸗ 
den. Beide rechzen ſtark auf die Untreue der päpftlichen 
Truppen, da die Untreue der Soldaten bisher in der ge⸗ 
ſammten italieniſchen revolutionären Bewegung einer der 
ſtärkſten Factoren geweſen. 5 — 
2 — Wrovinfielles. 

* [Ernennung] Der Rreißgerichtö-Rath Kalau vom Hofe 

u Königsberg iſt zum Rechtsanwalt und Notar beim oſtpreußſſchen 
K 1 und mit der Beſtimmung ernannt worden, daß er ſtatt 
ſeines en Amts-Characterd fortan den Titel als Juſtizrath zu 
ühren hat. 
I * Dem Krelsgerichts⸗Direetor, Geh. Juſtizrath Ackermann zu 
Neidenburg ift der Rothe Adier » Orden 3. Clafje mit der Scleſfe 
verliehen worden. 


VBermiſchtes. 5 

— [Trichinen.] Durch den Genuß trichinenhaltigen Schweine ⸗ 
fleiſches iſt während der letzten Wochen in Berlin eine grobe 
von Erkrankungen, deren ei fogaı 


e 
Tin der Folze zur Arbeit wi 
wulde Einem von ihnen — dem Bergmann Schraps, der 
hatte — wegen „Aufhetzerei“ feine 
Nunmehr ftellten alle kei der Wahl 
enen Bergleute die Arbeit ein, 
ufolge) das Kgl. Ger! 
hung von 4wöchentlicher Gefängnibſt⸗ 
Gegenwärtig iſt dern auch die 
Chemn. Tabl.“ 


e lien aint⸗ 1 2 
iſter Fould gegen die ſoliden alten 


die ſich mit dem Finanzmin 
burch Rothſchild vertretenen Grundſätze des 
ſchworen, und ein wahrhaft Law'ſches Bankngtenſpſtem (e. h. 
Werihſcheine ohne materielle Deckung) zu ſchaffen verſucht 
hatten, ſie tragen eine weſentliche Mitſchuld an der heutigen 


den Wortführer gemacht 
Eutlaſſung übesreicht. 


chtsamt zu Stolberg 


„Dresd. Nachr.“ z 
afe, 


ihnen, unter Andro 
die Einfuhr befohlen hatte. 
erichtliche Uaterſuchung eingeleitet. 
ewerkt, „daß die Theilnahme an der Wahl aus Rückſicht 
auf den theils dem Werke, theils 
arbeiter ſelbſt eiwachſenden Schaden, verſagt worden iſt; 
denn bei Beurlar bung der eima wahlfähigen Häuer hätten 
tglieder der Belegſchaft, die noch gar nicht 
Schicht Arbeit 


Stockang der reellen Geſchäfie. 
zurückgezogen; fein Nachfolger iſt den Verlegenheiten in 
Neben dem Eridit» Mobilier 


Fould hat ſich bei Zeiten 


keiner Weiſe gewachſen. 
ſteht die Heußmanniade, 
der Hauptſtadt durch die Maſſe öffentli 
die natürlichen Anforderungen der Bevöllerung 
ands. Entwickelung keineswegs entſprachen. 
reine Luxusſtart werder, die Arbeiler wurden daraus ver⸗ 
trieben, aber mit den Arbeitern floh die Industrie, mit der 
Joduſtrie flieht der Reichthum. 
balten werden? Vom Actienſpiel, dachten die Imperialiften. 
Aber woher kommt es, daß die 
trotz der ihr ſtatutenmäßig eing 
Bewegung, nur ſchlechte Geſch 
Herren Direcloren kunterbunt alle möglichen 
anfingen, und die guten für ſich allein bebie 
liche Finanzweſen des Franzi 
ſammen, und beſtätigt uns 
ſachheit, Sparſamkeit und ſtren 


der Mehrzahl der Berg⸗ 


auch die vielen Mi a 
wahlfäbig waren, auf mindeſtens eine halbe 
und Berdienſt eingebäßt.*) 
ch. [Ueber die Herabſetzung des Einfuhr⸗ 
franzöſiſche Weine] in das Gebiet a 
vereins finden gegenwärtig Unterhandlungen zwiſchen Oeſter⸗ 
reich, Frankieich und Preußen ſtatt. 

Nußland und Polen. Warſchau, 25. Septbr. 
terungs circular. Staatsgefährliche Lithogra⸗ 
Kampf gegen die Unirten.] Im 
ze zu Petersburg ein Quantum Gold 
abhanden gekommen und trotz aller Recherchen nicht entdeckt 
Jetzt ſtellt es ſich heraus, daß ein Arbeiter das 
Gold entwendet hatte, und da er, auf den ein Verdacht fiel, 
d, es zu entfernen, ſo warf er es in einen 
Schmelzkeſſel, und es verſchwand in die» 
aus welch ern dann 2 Kopelenſtücke geprägt wur ⸗ 
aben die Goldtheile der 2 Kopekenſtücke 
von der 1863er Prägung herausgewittert und trieben dieſe 
Stücke, die fie mit 5 Kopeken bezablten, mit aller Energie 
zuſchmelzen. Ein Circular des Finanzminiſters 
a Polizei⸗Regicrungen Rußlands auf, 
darüber zu wachen, daß ber Handel mit dieſen 2 Kopeken⸗ 
ſtücken aufhöre, und daß Niemand das in demſelben ſich ber 
das Eigenthum der Regierung iſt, ſich ar zu. 
Ein zweites curioſes Circulair von dem Chef 
Warſchau ausgehend, fordert die Polizei auf, 
en ihr angegebenen Stichen und Litho⸗ 
chhandel zu unterſagen, ſondern 
und deren weiteren Beſitz ſtreng zu 
leten. Damit die Leſer den Charakter dieſer ſtaatsgefähr⸗ 
lichen Stiche und Lithographien kennen lernen, führe ich einige 
derfelke an. Sie find clafſifieirt in hiſtoriſche Bilder, Zeich. 
nungen und Pläne, und Portraits. Von erſtern find Bilder, 
wie: „Der Cardinal-Nun ius bittet Sobiesli um Hilfe für 
Wien“, „Die Zuſammenkunft Sobiesli's mit Kaiſer Leopold 
nach der Schlacht“, „Napoleon, dem Großherzogthum War⸗ 
ſchau eine Conſtitulion ertheilend“, „Eine Scene aus der 
Schlacht bei Wagram, in der polniſche Ulanen Napoleon um⸗ 
„ Aus der zweiten Klaſſe führe ich an: Einen Plan von 
Warſchau aus dem Jahre 1772 und das 


Wovon ſoll der Luxus er⸗ 


Mobiliar⸗Creditgeſellſchaft, 
eräumten größten Freiheit der 
äfte gemacht hat? Weil die 
Unternehmungen 


ums bricht zu⸗ 
die wichtigen Lehren der Eis 
gen Controle in den öffent⸗ 
Finanzen und der Nich keinmiſchung in die Privat⸗ 
induſtrie. Und in einem ſolchen Moment finanziellen und 
moraliſchen Ban querotts verbietet Napoleon III. den gensf- 
Congreg, als ob er noch immer jedem Hinweis 
aße Vollswirthſchaft büreaukratiſche Hemm⸗ 
Weg legen und lieber mit dem ungeſunden 
etzten Verſuch wagen möchte! 
Fraction des Centrums! hat folgende 
r mit der Berichterſtattung Über den Haus balts⸗ 
Bundes beauftragt, um vorbereitet in die Plenar- 
n eluzutteten: 1) den Abg. v. Bethmann⸗Holl⸗ 
allgemeinen Theil und deſſen politiſche Natur; 
rad für die Etats des Bundes kanzleramtes, 
und Reichstags; 3) den Abg. v. V 
är und Marine; 4) den Abg. Dr. Friedenthal 
Verbrauchsſtenern; 5) den Abg. Evelt 
Centrums, nicht der freien conſervativen 
an biefer Stelle berichtigen) für Poſt⸗, 
A 


phien. Fortgeſetzter 
J. 1863 ıft in der Min 


ſenſchaftlichen 


auf die naturgem 


keine Gelegenheit fan 
mit Kupfer gefüllten 


Sozialismus den I 
00 


fordert nun ſämmtliche 
2) den Abg. Con 
eignen wage. — 


eine große Anzahl ve 
aphien nicht nur im B 


einigung iſt, wie wir 
rivatleuten abzunehmen 


Zeitungs» und Telegfaphen » 
Saenger für den Elat der 


E 
= 


Bunded-Cenfulate; 7) d 
er (Sonderhauſen) für die Matrikular⸗Beiträge. 

[Obertribunals Entſcheivung.] Ein neuerer 
rundſatz des Obertribunols in Bezug auf die Unver⸗ 
ertrages bei Darlehen zum Spiel 
11 des Allgemeinen Landrechts: 
Elder die ausdrücklich zum Spielen oder Wetten oder zur 
lung des dabei gemachten B 
erden, können nicht gerichtli 
ausdrückliche, den Zweck des Darlehens kundzebende 
a voraus.“ Ein in einer Spiels 
mu alſo eingeklagt werden, 

det wurde und wenngleich 

daß es dazu verwendet werden ſollte. 


lichkeit des Darlehnsd 


erluſtes verlangt oder ver⸗ 
ch eingeflagt werden““, 


ehemals Czarto⸗ 
Portraits endlich 
Namen des Bankier Leopold Kronenbe 
verſtorbenen Erzbiſchofs Fiſalkoweli 


eſellſchaft gegebenes 
wenngleich es zum 


beiden Theilen be⸗ rg, des 


üdiſchen 


1 Rn) 70 ermittelt ſiad, zwei 
%% Beranapt worden. Sm See 
gehören 0 e usnchmen einer und derſelben Stodtgegend 


an und haben weineflei enefjen, welches von einem u Pi 
feiben echte eg en 0 ? m 
Guhr au, 22. Sept. [unglücksfall.] Der Athlet T. Born 
zab heute mit feinem 19 Jahre alten Sohne eine Vorſtellung. Bet 
der letzten Piece am Luftſell war die Mutter einer Schraube leſe 
geworden, jo daß die Schrauben am Seil nachlleßen und das Seil 
riß während der junge Born frei hängend ſeine ane producirte. 
Der junge Mann fiel herab auf das Steinpflafter und trug ſchwere 
Verletzungen am Kepfe, ſo wie hauptſächlich an elnem Auge davon. 
Die fofortige ärztliche Beſichtſgung ergab, daß, obgleich die Ver⸗ 
letzungen erheblich, gerade nicht lebensgefährlich ſeien, jo daß er 
wieder geheilt, feine Künſte wird fortiegen köanen. — Vor drei 
Wochen verunglückte die Tochter des Born; ſie brach belde Beine 
und Hände und liegt gegenwärtig noch in Trebnitz in ärztlicher 
Behandlung. (Br. 3. 


... 
Vörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 26. Septbr. Aufgegeben 2 Uhr 11 Min. 
Angekommen in Danzig 4 Uhr 30 Min. 
Roggen itt vetzter Ers. 1. 3320 Pfandbr 7 18% 
0 Ä N A 
Regaltrungeprelt n Wr tr do. 763 76% 
eptbr Oeter. 71 | IE de. 4% do. 82 82 
Früb jahr . . 62 62% Lombarden 109 100 
Rüböl Septbr. 230 118 Oeſtr. National⸗Anl.. 53 9 


Spiritus Septbr, . 22 B Rare 
5% Pr. Anleihe. . 102% | 103 Danzig. Priv.⸗B.⸗-Act. — 
2 do. 97 97% 8 merikaner . . 765 76 
Staatsſchuldſch.. 84 8⁴ echſelcours Londen 6.23 6237 

Schiffs⸗Nachrichten. 

Abgegangen ee Limerick, 21. Sept.: 
Wodan, Schi⸗velbein; — von Newraftle, 19. Sept.: Emden, Dos 
well; — von Shields 21. Sept.: Baroneß ef Strathſpey, Lowie; 
— Jacobus Neuhof, Meſſenbrock; — von Sunderland 21. Sept.: 
Herrmann, Diesner; — Boruffia, Müller; — Wm. Penn, King; 
— 21. Sept.; Emilie, Mührer. 

Angekommen von Danzig: In Cardiff 21. Sept.: Johann 
Wilhelm, Lundie; — in London, 23. Sept.: Soli Deo Gloria, 
Wienandt; — in Shields, 22. Sept.: Ballindalloch, Scott. 


Verantwortlicher Redacteur: H. Rickert in Damig. 
Metkorologiſche Depeſchen vom 26. Sepibr. 

5. 

1. N 


g Memel 340 1 mäßig heller. 
7 Königebeg 3404 2,8 N ſtart heiter, 
3 


6 Danz 3407 4.7 N mäßig bedeckt, geſtern 
Nacht Regen, 
7 Göstin 3410 50 N mäßlg bewölkt, 
6 Stettin 342,71 4 a 
6 Putbus 3403 3, ſchwach heiter, geſtern 
a Nacht Regen. 


0 
7 
9 78 ſchwach ganz heiter. 
8 Ihm Dr 


6 Berlin 3319 2 
7 Köln 839,5 4 


7 Flensburg 342,5 NO ſchw ter. 

7 de 841,2 -05 SW 7. alt beben 
7 Stedbolm 343.0 796 NNO ſchwach beiter. 

6 Helder 3430 487 N j. ſcwach bewölkt. 


— ee | — 

Für Frau Tröder in Zigankenverg find ferner eingegangen: von 

ungenannt 20 Em C. F. W. 1%, © 15 Sr., e 
7 G. 6 K. Bernere Beitr 


im Ganzen 9 e nimmt gern entgegen 
| Die Expeditton dieſer Zig. 


0 


he dem Concurſe über das Vermögen des 
Sanitätsraths Dr. Schultzen zu Lauenburg 
iſt zur Anmeldung der 1 en der Concurs⸗ 

we i ger nod eine zweite bis zum 25. 

Oetob er d. J. einſchließli 1 1 
Die Gläubiger, el ihre 1 noch nicht 
angemeldet haben, werden aufgefordert, 3 
ſie mögen bereits nechtebängge ſein oder nicht, 
mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zu dem 
geraden Tage bei uns ſchriftlich oder zu Preto⸗ 

l anzumelden. 

Der Termin 55 25 0 aller in der 
Zeit vom 1. September d 5 bis zum Ablauf 
der 1 Friſt an gemeldeten e iſt auf 

den 5. obember cr., 
Vormittags um 11 Uhr. 

vor dem Commiſſar Herrn Kreisrichter Reclam 
im mn anberaumt, und werden zum 
Erſcheinen in dieſem Termin die fämmtlichen 
aa aufgefordert, welche ihre Forderungen 
innerhalb einer der Friſten angemeldet haben. 

r feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
dein has Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen 


en. 
cher Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirk ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der 
— ſeiner 3 am hieſigen Orte 
— en, oder Be — Praxis bei uns berechtigten 
auswärtigen Ber ollmächtigten beſtellen und zu 
den Acten anzeigen. 
Denjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft 
fehlt — die Rechtsanwälte Bauck, Fur⸗ 
1255 —5 Schulz hier zu eee 


bar in Pommern, den 16. Sep⸗ 
ber 1867. 5 : 


Königt. 4 - gericht, 


Abtheilung. 


Aufg ebot. 


8 . Sachen ſind als gefunden einge⸗ 

ert 

) im Mai 1865 im hieſigen Gerichtsgebäude 
ein zn Mannshalstuch und ein Leder⸗ 


riem 

2) am 6. Februar 1866, auf dem Jahrmarkte 
in Stuhm ein Paar Schuhe u. ein Waſſer⸗ 
Eimer ec arktdiebe als geſtohlen ab⸗ 
genom 

3) am 28 harz 1867 eine auf dem Wege 
von State nad) Stangenberg gefundene 
e 

4) ein Vorne mit 40 Ag 24 r, ein 
5: Schein, zwei 10. Scheine, ein 
1 K. Schein und 24 Sr in kleinem Cou⸗ 
Bi Ku 19. Juli 1867 auf dem Markte 


tuhm; 

5) 16 € en in Gr. Usmitz und 44 Stück in 
Kl. nitz beim diesjährigen Sommer⸗ 
Hochwaſfe er angeſchwemmte Bauhölzer. 

Die unbekannten Verlierer dieſer Sachen werden 
aufgefordert, ſich ſpäteſtens im Termine 
den 20. December 1867, 
Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kreis⸗Richter Hartwich an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle zu melden und ſich als Eigen⸗ 
mer zu legitimiren, widrigenfalls das len 
r der Sachen reſp. der Elos aus denſelben 
inder zugeſchlagen werden wird. 
tuhm, den 25. Auguſt 1867. (5443) 


Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 
Edictalcitation. 


Die verehelichte Hoge, Heinriette 8 
Niemuth in Kamlau hat ge 5 ihren Che: 
mann, den frühern Weber Carl Hoge in Kam⸗ 
lau wegen mr Verlaſſung die Eheſcheidungs⸗ 
Klage ange bracht. 

er Aufenthalt des Carl Hoge unbekannt 
ih fo wird derſelbe aufgefordert, in dem zur 
3 auf 
den 18. December d. J., 
Vormittags 10 Uhr, 
ieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem 

n Kreisgerichtsrath Polko anſtehenden Ter⸗ 
mine zu 5 widrigenfalls er der in der Klage 
vorgetragenen Thatſachen und des darauf ge⸗ 
gründeten gedachten Eheſcheidungsgrundes für 
F mg erachtet und demzufolge ſeine Ehe mit 

m klagenden Theile getrennt und er als allein 
Fase der Wr in die geſetzliche Eheſcheidungs⸗ 
raf verurtheilt werden wird. 
Neuſtadt in W.⸗Pr., den 19. Auguſt 1867. 
Königliches Kreis⸗Gericht. 
6329) 


Ferien⸗Abtheilung. 


Auction in Kolkau 


bei Neuſtadt W. Pr. 


am Mittwoch, 30. October 1867, 
Mittags 12 uhr 


über 
23 Stück Vollblut: Rambouillet⸗ 


Böcke, 
1 mit Ori inal- Böcken aus der 
10 1 Stammſchäferei zu Rambouillet, 
ezüch⸗ 
ictor 


tem 


d Müttern aus der ſtets rein 
dich Stammſchäferei des Herrn 
Gilbert in Videville, 


14 Stück ne : Megretti: 


geatihtet mit Vollblut: Rambouillet⸗Böcken 
und Müttern aus hieſiger 9 
5 Stück Negretti⸗ B 

ezüchtet mit Bilerbecer "Böden, und 

Elie Muttern hieſiger Heerde, und 
S Stück Halbblut : Holländer: 

Bullen, 
10 bis 22 Monate alt. 

Die Schäferei in Kolkau kann jeden Tag 
beſichtigt werden; auf Verlangen wird jede ge⸗ 
wünſchte Auskunft mündlich oder brieflich er⸗ 
theilt, jo wie detaillirte Verzeichniſſe eingeſandt. 


S Bock⸗ 


eti 
92 Böcke franzöſiſcher Abſtammung im Alter 
215 1 bis 2 Jahren laſſe ich am 17. October 
75 Kad Uhr, verauctioniven, und zwar 
in 1 Jm N ich, von 9 
8 v. Behr. 


ee FA 
5 DIE e Ro. 6 -_ 1 E 


ade pro Anno fee | Kalender pro Anno 1868 
erhielt und re 


6095 5 


Vacanzen⸗ Anzeige » Blatt 
enthält Hunderte von wirklich offenen Stellen für 
Kaufleute, Landwirthe, Forſtbeamte, Lehrer, Gou⸗ 
1 Techniker ꝛc., Beamte aller Branchen 

Chargen, welche ohne Commiſſionaire zu ver⸗ 


15 ſind. Die Namen der Prinzipale u. Be⸗ 
orden ſind ſtets angegeben, um ſich direct be⸗ 
15 jede mitgetheilte Stelle 

leiſtet die Redaction 8 5 Abonn. be⸗ 
— für 5 No. 1 , für 13 No. 2 , wofür 
das Blatt an jede n Adreſſe alle 
Dienſtage fr. 7 0 wird. Beſtellungen bitten 
wir an Paul Callam's Zeitungs = Comtoir, 
Lor Niedermallftraße No. 15, zu richten. 3 
Lor ſe zu r diesjährigen Kölner Dom: 
au-Lotterie, Gewinne Thaler 

2 10,000, 5000, 2000, 1000, 500 ꝛc., 
1 einem Thaler pro Stück zu haben in 


er Exped. der Danz. Ztg. 
Dampf⸗ Sprit ⸗Liqueur⸗ und 
⸗Eſſig⸗Fabrik 
von 
Fr. Draeeger in Langfuhr 
impfen „ge Abnahme feine franzöſiſche wie eng: 
Liqueure, Danziger Liqueure und 
ng fo wie auch das fo fchnell in Auf- 
nahme gekommene 6975) 
„Amerikaniſche Geſundheits⸗ Eitel“ 
von Dr. James Clack, 
we ganz vorzüglich ift bei jeder Unpäßlichkeit 


werben zu können. 


des Magens und wovon Niederlage Herrn Alb. 
Reck eiligegeiſtgaſſe, übergeben habe. 


Langebrücke No. 11, 
zwiſchen Brodbänken⸗ und une 
Havanna⸗Nara⸗Ci igarren feinfter 

Qualität a Mille 20 3%. 
Havanna⸗Eigarren mit Ambalema- 

Deckblatt 95 n Geruch, . 


Geſchmack 
Langebrücke No. II. ermann e 


Beachtenswerth! 


anche. beſi it ein vortreffliches Mittel 
gegen nächtliches Bettnäſſen, ſowie gegen Schwäche⸗ 
zuſtände in der Harnblaſe und ere 
(5024) Specialarzt Dr. Kirch 

— in Kappel bei St. Gale e 


Die Lungenſchwindſucht 


wird naturgemäß, ohne innerliche Medicin 
heilt. Adreſſe: Dr. H. Rottmann in Mann- 


e . 
—.— (Francatur gegenſeitig ) (1825) 


MÄDAILLE DE LA SOT nes 3 
SCIENCES INDUSTRIELLES DEIPANR IS 


Keine grauen Haare niehr! 


MELANOGERE 


von Diequemare tin Rouen 
Sabrit in Rouen, r. 81-Nicolas, 80 

Um augenblick Haat und 
Bart in allen Rüancen, ohne Ge⸗ 
ſaßr für die Haut zu färben. — 
zig Farbemittel iſt das Welle 

Bißber da teweſentn. 

General⸗ ‚Depot b bei Fr. Wolff & 8.4 


(2548) Hoflieferanten in Carlsruhe. 
„I a —T— —é—— 8 — 


De 


KELA Ox. 


Neues Berliner Fleckwaſſer 


Fabrik von C. Röſtel, Berlin, Stralauerſtr. 48, 


von angenehm ätheriſch⸗ 
aromaliſchem Geruch 


iſt in Flaſchen zu 2, 4, 7% u. 125 Hr zu haben 
in Danzig bei Albert Neumann, 
Paul Herrmann, 
s Pr. Slargardt ba F. Kienitz und 
(46) 2 Stelter. 


Thorner 1 8 


beſtes eie à Pfund 4 r. 8, Piu nd 
Cocos⸗Seife, a Pfund 23 Go, 5 Pfd. 10 
geprefite Seifen für Wicbervertäue En 9405 
ſten Fabrik⸗Preiſen empfiehl 

Albert eumann; 


Langenmarlt No. 38. 
Asph haltirte Dachpappen, 


> Feuersicherheit von der Königl. Regie- 
rung zu Danzig erprobt worden, in Längen und 
Tafeln, iu verschiedenen Stärken, sowie 


Rohpappen „.Buchbinder- 
Pappen 


in vorzüglicher Qualität empfiehlt die Fabrik von 


Schottler & Co. 
in Lappin bei Danzig, 


welche auch das Eindecken der Dächer über- 
nimmt. Bestellungen werden angenommen durch 
die Haupt- Niederlage in Danzig bei 


Hermann Pape. F 


en 155 en Gardinen, à 5 Fr u. 

3 Au, \ u. 15 Kr., Pee Glace⸗ 
se 12 99 — ſtels 25 Fu, Prima Gummi: 
Schuhe, 15 2% beſte Oberhemden von 11 % u. 

8 „ſtets 3 . u 33 %, Shlipſe von 5 Sr 
Philipp Cohn, Deiligegeifgaffe 117, 


* ® 


N - } 
ER ImisTE 


Seife, 


weltberühmt ihrer augenſcheinlichen Wirkung als 
geſundheitsförderndes Hausmittel wegen und 
deshalb in Paris mit der Ehren Die aille ges 
krönt, iſt nur allein zu haben bei 


bert Neumann, 
[5482 Langenmarkt No. 38. 
| Die Dampf: Färberei 
von 
Wilhelm Falk 


e lt ſich zum Auffärben aller Stoffe 
Tree à ressort fur mertboolie falle, 
oben und neue verl. Stoffe wie neu, As- 

soupliren, Wiederherſtellung des aufgefärb⸗ 

ten Seidenſto es in feiner urſprünglichen 

Weiche und Elaſticität. 


Seivene, halbſei ge, Blonden 

anſen, "Grape: — Shine e ee in 
einem prachtvollen Blau und Penſée wie 
2 färbt. Wollene, halbwollene Stoffe 

en Farben, als Sopha⸗, Stuhlbe⸗ Ga 

Cardin, Portiere, den 0 Tuch 
werden in einem ſchoͤnen Schwarz, Braun 
und dem modernen Penſee gefärbt, jedoch 
wenn es die Grundfarbe erlaubt. 

Seidene, wollene, Kattun⸗, Jaconnet⸗, 
Mouſſeline⸗Roben werden in allen oe, 
bedruckt, wovon wieder neue Muſter 


Anſicht liegen. Herren⸗Ueberzieher, Beinkle 2 
er wie 8 werden auch un⸗ 
arben gefärbt. 


chnell-Waſch⸗ poche 2 von Wilh. Falk. 


—.— in allen 


d iſchdecken, Herren⸗ 
2 er, Willa ganz und zertrennt, 
EN en e m a 
r 251 e er em Wachen ges 
. dür 18 5250 e 


oT lich friſche 
Ho 5 Auſtern ı und 
lebende Hummern 


empfing ſoeben 


N. Denzer, vorm. Gehring & Denzer. 
E brü orf aus eigenen 
Brüchen Ken 3 ab Schuite, 
F. A. Herrmann Wwe., 
. upeicherinſel: Judengaſſe No. 4. 
Die Berliner Papier⸗ und 


Lederwaaren⸗Handlung 


von 
Louis Loewensohn, 


1. Langgaſſe 1, 
empfiehlt zum ene iſraelitiſchen Neus 
jahrsfeſte neueſte und geſchmackvollſte Gratula⸗ 
Preisen. und Briefbogen zu den 698 
reiſen 


Natürlichen Asphalt in Broden, As 
phalt⸗Limmer⸗Mebl und Goudron 


empfehle, n auch ſämmtliche mit dieſen 
Materialien ausführbaren Arbeiten, als: Legung 
von Trottoirs, e von Na 
Abdecung von Fuß Nen x. 
ichard Meyer, 
Gomtoir: Poggenpfuhl No. II. 


Asphaltirungsarbeiten vn, 


natürlichen Asphalt zur Herſtellung von Jſolir 

ſchichten, Abdeckung von hen, Fußböden ꝛc 

werden Seitens meiner achpappenfabrik durch 

hannöverſche Arbeiter ine ausgeführt. (1268) 
EB. A. Lindenberg. 


Fett⸗ und Zucht: Vieh⸗⸗ 
Commiſſtons⸗Geſchaͤft 
61. F Berckholtz. Danzig. 


Vietoria-Institut zu Falkenberg 
in der Mark bei Neustadt- 
Eberswalde, 


an der 

Berlin-Wrietzener-Eisenbahn, 
Der Lehrplan dieser, unter dem Proteeto- 
rate Sr, Kgl. Hoh. des Kronprinzen stehenden 
Erziehungs-Anstalt ist der einer preussischen 
Realschule, niit besonderer Berücksichtigung 
der neueren Sprachen, Vorbereitung zum Frei- 
willigen- und Fähnrichs-Examen (sowie auch 
für einzelne Schüler zum Gymnasial-Abiturien- 
tenexamen.) Pension vierteljährlich 100 Thlr. 
Nähere Auskunft ertheilen gütigst die Herren 
Professor Dr. Herrig, Dr. van Dalen und 
Professor Roeber in Berlin, sowie der Direc- 

tor der Anstalt, 7071] 

Dr. Immanuel Schmidt, 


Agentur, Commiſſion, 
Conſignation 


übernimmt ein hieſiger corporirter Kaufmann, 
der feit 7 Jahren im Beſitz eines wohlrenommir⸗ 
ten en gros und en detail Geſchäfts, mit es 
Platzkenntniſſen vertraut, jede erwünſchte Ga⸗ 
rantie bietet. Lagerräume vorhanden. Leiſtungs⸗ 
fähige ale er wollen unter Angabe der betreffen⸗ 
den Attikel ihre Adreſſe direlt unter F. 1852 
Berlin, Ritterſtraße No. 54, 1 Tr. rechts, franco 
einſenden, (7476) 


2000 Thlr. werden auf ein in 

beſtem Zuſtande 1 Grund⸗ 

55 10 . das auf 1 5 . r. ab 1 
st, zur 2. elle gegen gute Zinſen 

Zur J. Stelle ſtehen nur 2500 Tilt mee ſſen 

Sub No. 7503 werden in der Erpedition dieſer 

Zeitung erbeten. 


Wörterbuch 
der ne und deutſchen 
e. 

Dank . > Konka-grahowo, 
Selin⸗Sagorze, Baczk: . ei »Biers 
[ureno ꝛc.), welche mir Beiträge zum bez. Wör⸗ 
terbuch geliefert haben und zugleich noch die er⸗ 

ebenſte Bitte an alle Slaven und Freunde der 
Navi Sprache um gefällige Beiträge, insbe⸗ 
ondere aus dem öſtlichen Pommern, da der 
Druck des Werkes nächſtens beginnt. 
5 b. Terespol W.⸗Pr. 


Dr. Florjan Cenöva. 
Die 


Pflanzen⸗, Gemüſe⸗ und 
Obſt⸗Ausſtellung 


des Sartenbau-Bereins in Danzig 
findet in den * vom 27., Mittags 12 Uhr, 
28. und 29. d. M., von Morgens 9 Ubr. in den 


Räumttteiten des Selonke'ſchen a 
15 
Entrée a Perſon am % ie, 


29. 
er Mitglieder des Vereins a fein Elie 
0 


. 


Der Vorſtand. 


500 Cir. geſunde gehackte 


in Lauenburg A zu verkaufen bei M. Sapel 


In Marienwerder in der 
teſten Straße iſt ein großes Baus, 
worin ſeit vielen Yale mit beſtem Erfolge ein 
eſch 


ft betrieben und * 
zu jedem anderen Geſchäfte . ür 

000 Thlr. zu verkaufen. Adr. — en unter 
05 an in der Expedition d. Ztg. erb 


Der Bock⸗ 
W auf der gräflich von 
Dönhoff ſchen Beſitzung 
Rützenhagen beginnt am 
10. October d. J., Vor⸗ 
mittags 11 Uhr. 


4 rn kommen 50 2; 
che Merino ; 8 ei 3575 „> 
ya aus der ren 


Noppenrath-Gieskow. 


agen bei 
Berlin Lösliner Sete 774700 * 


Ein eleganter, el gerittener 


chimmelh bengft 
455 


ſteht Fleiſchergaſſe No. 72 zu ee 
50,000 hlt gan Sue fie der, Tolle 


det auf Landgüter Rn 
Capie Zeit on ausgelichen Waben geg 
apital mit pro anno 1 äheres 
ns Leubuſcher, Berlin, Prinzenstr. No 5 
Treppe. 
Ein junger Ser, an, e im, card, d cautionsfä) 
Mühlenbau 5 7 unerfahren und m 
kaufmänniſchen Buchführung vertraut, ſucht — 
kleine Mühlenpachtung, Waſſerkraft, mit guter 
Kundſchaft, oder eine Anſtellung als Werkfüͤhrer, 
Administrator in größeren Mühlen⸗Etabliſſements. 
Gefällige Adreſſen und Offerten 2 er⸗ 
beten von dem un e Rath Kroll in 
I er be Canbinienohafe ai 1 5 
einem Mi eren Gute in Oſtpreußen wi 
ein Eleve ge . esch & Fiegen Een 
or egenhagen 
(7507) 2 in Hani. ge 
C. inen der polniſchen Sprache n mächtigen erften 
W ſuche ich zum er Antritt. 
Bohrer, Langgaſſe No. 55._ 
J. 1 iner Penſion findet ein foliber junger 
Mann noch freundliche Aufnahme. (7500) 
Ott. Mittelſtädt, verw. Kan je Diner, 
Meljer- und Dienergaſſen⸗ gde 
in tüchtiger Co 5 — agel ilfe fin der 5 = ne 
oder vom 1. October dauernd 700 
in der Conditorei von 


Carl Eines Nuke 


Danpfpre chmaſchine 


neueſter Conſtruction, direct aus 
England von Garrett bezogen, iſt zu 
vermiethen. Näheres durch das De- 
pot laudwirthſchaftlicher Maſchinen 
und Gerätbe in Dauzig, f 


Ro. 36, 17349 


5 Den Herren Billardſpie⸗ 
lern empfehle mein neu auf⸗ 
5 . franzöſiſches Bil⸗ 
4 lard zur en Benutzung. 


de aun . eh 
12005 auch 


100 


Using, 
— und Drehergafienede No. 4 


Die Dentler he. a ie 
3. Damm 92 1 Werten verſehen 


fortdauernd mit den neueste 
empfiehlt ſich einem geehrten Bub 2 hr a 


reichem Abonnement. ) 
Da abe g Hereihaften zu Danzig nabe 


920 mit 
an habe — 


der unthänigſten 


Bitte; 3 weimal 


> Berlag von A. 


Verkauf 


— 


3 
u 


1% 


